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Adams Rel. zu Niederdünzebach schuldig ist, an die
Meistbietenden verkauft werden. Terminus legalis
hierzu ist auf Dienstag den 14. Februar k. I. anbe,
räumt, in welchem sich Kaufliebhaber Morgens y Uhr
vor hiesigem Amt einfinden, bieten, und die Meist
bietenden nach Befinden des Zuschlags gewärtigen
können. Am 3 . December 1314.

F. H. R. Amt allhter. E. Heuser.
 12. Borken. Auf Instanz des Herrn Amts, Assessors

Rosenthal zu Zwesten, als Vormund der minder
jährigen Förster Georgischen Kinder zu Krrstenhau,
sen, joli das dem Bürger George Oedus und dessen
Ehefrau zu Borken gehörige Folio 2131. Tom. 5.
des dasiqen städtischen Lager« Stück» und Steuer,
Buche näher verzeichnete Wohnhaus nebst Gemeinde,
Nutzen, so 4z Heller jährilche Graben »Zinse zur
hiesigen Kurfürst!. Renterei entrichtet, auf hiesigem
Ralhhaus im Termin den 23. Februar k. I. öffent»
lich und meistbietend verkauft werden. Kauflustige
und etwaige Gläubiger haben sich daher besagten
Tags frühMorgkns ioUhr zur angezeigten Gerichts,
stelle einzufinden. Erstere ihre Gebote zu thun, Letz,
tere hingegen aber, und bei Abweisungs Strafe, ihre
 vermeintlichen Ansprüche anzuzeigen und zu begrün,

 den. Am i2. December 1314- H. Justiz, Amt.
Strube. in sidem Rössel.

13. Niedernaula. Es soll die dem Valentin Wie,
bemann und dessen Ehefrau Anna Kunigunda gebor,
nen Hofmann zu Rotterterode zustehende Erbleihe,
Wiese, Lit. C. der Feldcharte verzeichnet steht, auf
dem Etsenberg zwischen Jacob Sauer und dem Wege
gelegen, und 3.^ Ack. 4 Rt. halten soll, in dem
hierzu auf den 7len instehenben Monats Februar k. I.
angesetzten Termin öffentlich und meistbietend ver,
kauft werden. Kauflustige wie auch diejenigen, wel,
che Ansprüche an sothancr Wiese zu machen haben,
sollen beides in dem vorbestimmten Termine proto,
colliren lassen, und darauf nach Befindenden Zu,

' schlag, auch weitere rechtliche Verfügung erwarten.

 Den 29. Nov. iS&lt;4. K H. Justiz-Amt allda.
B U r ch a r d i. in ndem copiae S ch a ntz.

14. Cassel. Auf ein von dem Herrn Berg,Commis,
sarius Straube ausgewirktes Verävßerungs, Decret
und Commissorium Korfürstl. Regierung, soll das
dessen Kindern zugehörige Eckhaus Nr. 96 allhier,
vor dem Friedrichs, Platze, am Apotheker A. H.
Achenbach und Pcrückenmachcr Couriol gelegen, Mitt,
Wochen den 25. Januar k. I. öffentlich versteigert

 werden. Kauflustige können- daher an jenem Tage
Vormittags u Uhr sich auf Kurfürstl. Regierung
einfinden, ihre Gebote zu Protocoll erklären und bei
deren Annehmlichkeit des Zuschlags' gewärtigen.
Am iZ. December 1314.

Wüst, Regicrungs-Secretarius, kraft Auftrags.
iZ. Cassel. Ein Garten vor dem Weser-Thor im

Franzgraben am Weg gelegen, z Ack. haltend, mtt
2 Gartenhäusern, einem Brunnen und guten Dbst-

bäumen versehen, steht zu verkaufen, und kan»
die Hälfte de» Kaufgeldes darauf stehen bleiben.

 Kaufliebhaber wollen sich bei dem Kaufmann Hart
mann melden.

16. Homberg. Auf Instanz des Handelsmanns
Jacob Joseph Fräukel zu Falkenberg sollen nächste,
hende dem Ackermann Job. Adam Koch zu Utterer
Hausen zugehörige Grundstücke, nämlich: 1) Ch. I.
Nr.5l. £icf. i Rt. Hau», Scheuer und Stallung,
so ein Erbsitz ist, an Nicolaue Jäger und Joh. Hen
rich Kcch Garten; 2) Ch. I. Nr. 50. | Ack. 3 Rt. Erb
 garten bei dem Hause; 3) Ch. K. Nr. 72. Ack.
7 Rt. Land am Singelschen Wege; 4) Oll. C. Nr. 295.
Vs Ack. Rt. Land in den krummen Acckeru; 5 )

 Ch. K. Nr. i8l* \ Ack. 6 Rt. Land auf den kurzen
Trieschern; 6) Ch. 1 . Nr. 33. ZAck. 2 Rt ditto, der

Anwänder am Weinberge; und 7) Ch. L. Nr. 71*
ZAck. 7 Rt. ditto an derOkterbinge, imTermin den
i. März k. I. öffentlich an den Meistbietenden ver

kauft werden. Wer diese Immobilien kaufen, oder
rechtliche Ansprüche daran machen will, kann sich im
Termin Vormittage y Uhr vor hiesigem Amte einfin
den, bieten und den Zuschlag nach Befinden erwar
ten, oder seine Ansprüche, bei Vermeidung nachher
nicht weiter gehört zu werden, begründen und aus
führen. Am 22. November 1314.

 Kurfürstl. Amt daselbst. Kleyensteuber.
Roh de, AmtS'Secr.

 17. Homberg. Zum öffentlichen, jedoch freiwilligen
 Verkauf des den Erben des Wollentuchmachers Joh.
Franke zustehenden, dahier in der Dtfchvfegasse am

 Cämmercr Hcydecker gelegenen Wohnhauses nebst
Stallung ist, da das Gebot der 450 Rthlr. nicht zurei
chend bekunden worden, anderweiter Licitatione-Ter,
min auf den 18. Jan. k. I. bestimmt. Wer mehr bieten
will, kann sich alsdann Vormittags 10 Uhr in hiesi
ger Amtsstube einfinden, und den Zuschlag auf das
höchste Gebet erwarten. Am 7. December 1814.

Kurfürstl. Amt daselbst. K l e y e n st e u b e r.

Rohde, Amts-Secr.
28- Homberg. Mit Beibehaltung des geschehenen

Gebote der 237 Rthlr. ist zum öffentlichen Verkaufe
des der Wittwe des Seilers Carl August Walter und

ihren Kindern dahier zuständigen halben Hauses in
 der Untergasse, an David Schmidt und dem Jäger
 Gombert gelegen, Nr. 260 der Stadt-Lharre, ander,

 weiter Licirations-Termin auf den 13. Januar k. I.
Vormittage io Uhr in der hiesigen Amtsstube be,
stimmt worden, und wird nach Befinden dem Meist
bietenden der Zuschlag geschehen. Am 30. Nov. 1814.

Kurfürstl. Amt das. Kieyensteuder.
Ro bd e, Amts Secr.

19. Melsungen. Auf folgende dem hiesigen Bürger
und Hnfschmldt Johannes Monh und dessen Ehe,
frau zugehörige Immobil - Stücke, als r 1) auf das

Wohuhauö samt Hoftaum dahier hinter der Kirche
an der Wohnung des zeitigen Herrn Metropolitans


